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Sonne, Schnee, juchee!
Wir behaupten: März und April sind die lässigste Zeit zum Skifahren. Die genuss-
reichste ist es in jedem Fall – durch aufgefirnte Pisten mit viel Bewegungsspiel-
raum und entspannte Stunden auf den Sonnenterrassen der Skihütten. 
von Oliver Pichler
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uf der Terrasse ei-
ner Hütte zu sitzen 
und kurzärmelig 
mit Blick auf die 
umliegenden ver-
schneiten Berggip-

fel die Sonne zu genießen: Das ist 
für mich typisch Sonnenskilauf“, 
schwärmt Maria Löcker von der 
wichtigsten Nebensache beim Früh-
jahres-Pistenspaß. Als Basics nennt 
die Mitarbeiterin des TVB Obertau-
ern im Salzburger Land Schneesi-
cherheit und Höhenlage. „Unser 
Skigebiet mit rund 100 Kilometer 
Pisten gilt als Schneemekka. Es be-
ginnt auf 1740 Meter Höhe und 
reicht bis auf über 2300 Meter“, er-
klärt sie, warum in Obertauern tra-

ditionell bis Anfang Mai Ski gefah-
ren wird. 

Ähnlich wichtig wie der Schnee 
ist die Anzahl der Sonnentage. „Wir 
am Nassfeld haben durchschnitt-
lich 100 Sonnenstunden mehr“, be-
tont Christopher Gruber von Nass-
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die Hüttenterrasse zu wechseln. 
„Matschige Verhältnisse am Nach-
mittag können für nicht so geübte 
Skifahrer die Verletzungsgefahr er-
höhen“, weiß Löcker. Die unter-
schiedlichen Schneeverhältnisse 
sind auch der Grund, warum Exper-
ten vor dem Sonnenskilauf zu ei-
nem Skiservice (Kanten schleifen & 
Belag wachsen) raten. Am Nassfeld 
kann man das auch direkt im Skige-
biet nachholen: „Im Kofelcenter bei 
der Bergstation des Millenium-Ex-
press bieten wir das schnellste Ski-
service Österreichs“, verrät Chris-
topher Gruber. 

Extralange Sonnenski-Saison 2022
Die späten Ostern (17./18. April) 
sorgen für eine besonders lange 
Pistensaison. Zusätzlich zu Skige-
bieten wie Obertauern (Anfang 
Mai) oder Kitzbühel (24. April), die 
traditionell lange offen halten,  

A

Blauer Himmel und jede Menge Platz auf 
den Skipisten – herrlich!

Morgens sind die 
frisch präparierten 
Pisten schön griffig. 
Firnt es auf, beginnt 
die schönste Zeit.

feld-Lesachtal-Weissensee-Touris-
mus, die sonnenbegünstigte Lage 
südlich des Alpenhauptkamms. 
Eine weitere Stärke von Kärntens 
größtem Skigebiet ist die Nähe zu 
Italien. Insbesondere kulinarisch 
ist ein Wechsel über die direkt am 
Berg verlaufende Grenze lohnens-
wert, etwa um eine „echte“ Pizza zu 
genießen, Gipfel-Panoramablick 
auf der Sonnenterrasse inklusive.

Highlight Firngenuss
Zurück auf die Piste. Neben Höhe 
und Schneesicherheit entscheidend 
ist die Größe des Skigebiets. „Mit 
110 Pistenkilometern ist das Nass-
feld so groß, dass sich die Gäste so 
gut verteilen, dass man nie das Ge-

fühl voller Pisten hat“, nennt Gru-
ber einen weiteren Pluspunkt. Zu-
sätzlich zur Größe ist es wichtig, 
dass es Abfahrten gibt, die zu un-
terschiedlichen Zeiten sonnenbe-
schienen sind. Eine der Frühjah-
res-Stärken des Tiroler Skigebiets 
Kitzbühel mit seinen 233 km Pisten 
sind die zahlreichen Nordosthänge. 
In der Früh sind die frisch präpa-
rierten Pisten griffig, aber relativ 
hart. Bald nachdem Sonnenstrahlen 
auf den Schnee treffen, beginnt es 
aufzufirnen. Und Firnabfahrten 
sind das Highlight eines Früh-
lingsskitages. 

Je wärmer und je später es 
wird, desto eher beginnt der Schnee 
sehr weich zu werden. Spätestens 
wenn der Schnee tief, schwer und 
feucht ist, gilt es von der Piste auf 
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Protector protects
Kniebelastung um mehr als 50 % reduzieren.

Kniebereich und Bänderapparat 
verursacht. Die intelligente 
180-Grad-Auslösung – die vertikale 
und zusätzliche horizontale Aus-
lösung an der Ferse – sorgt für ma-
ximale Sicherheit bei Vorwärts- und 
vor allem Rückwärtsdrehstürzen. 

MEHR INFOS:
www.tyrolia.com
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Skibindung reduziert bzw. 
mildert gravierende, häufige 

und vor allem folgenreiche Verlet-
zungen im Knie- bzw. Kreuzbandbe-
reich, verursacht durch Rückwärts-
drehstürze. Möglich wird das mit 
der von TYROLIA entwickelten 
Full Heel Release (FHR)-Technolo-
gie, einer innovativen Kombination 
aus horizontaler und vertikaler 
Auslösung des Fersenbackens.

Innovation Full Heel Release 
(FHR)-Technologie
Während übliche Bindungen aller 
großen Anbieter schon seit den 
1980er-Jahren so konzipiert sind, 
dass sie in Technologie und Funktio-
nalität das Risiko von Verletzungen 
des Unterschenkels im Fokus haben, 

schützt die innovati-
ve PROTECTOR 
Skibindung vor al-
lem das sensible 
Knie von Skifah-
rern. Dank Full 
Heel Release 
(FHR) kann sie die 
Auslösewerte bei 
einem Rückwärts-
drehsturz konstanter und niedrig 
halten. 

Wird die Belastung in einer Ri-
sikosituation zu hoch, bewegt sich 
die Ferse volle 7 Millimeter und der 
Sohlenhalter schwenkt um 30 Grad, 
um den Skischuh freizugeben. Im 
Vergleich zu herkömmlichen Bin-
dungen vermeidet die PROTECTOR 
damit jene zusätzliche Krafteinwir-
kung, die schwere Verletzungen im 



Sonnenskilauf: 
die Basics
Darauf soll bei der Wahl der Sonnen­
skiregion, der Ausrüstung und der 
Planung des Skitages geachtet 
werden:

•	� Schneesicherheit – damit die Saison 
auch wirklich lang dauert

•	� Höhenlage – damit es in der Nacht 
kalt genug wird und der Schnee 
durchhärtet. Sonst entsteht kein Firn

•	� Exponiertheit der Pisten – ideal sind 
Hänge in alle vier Himmelsrichtun­
gen. Dann kann man nach Tageszeit 
und Sonneneinstrahlung jeweils die 
bestmögliche Piste wählen

•	� früh starten – anfangs sind die 
Pisten griffig präpariert. Beim 
Auffirnen am Vormittag ist man 
garantiert dabei und kann danach, 
wenn es wirklich weich wird, eine 
der Hütten ansteuern

•	� Sonnenterrassen – Skihütten und 
Bergrestaurants sollten sonnige, 
windgeschützte Terrassen haben

•	� Ski-Sonnenbrillen und Sonnen­
creme mit hohem UV-Schutzfaktor 
– die Sonne ist wegen der Reflexion 
durch den Schnee besonders inten­
siv

•	� kein Abfahren kurzärmlig, ohne 
Handschuhe oder ohne Helm – 
Stürze in den Schnee mit bloßer, 
ungeschützter Haut haben oft 
Abschürfungen zur Folge

•	� Ski & Bindung – die Kanten sollten 
fachmännisch geschliffen sein, um 
auf harten Pisten souverän unter­
wegs zu sein. Der Belag soll ge­
wachst sein, damit man im weichen 
Schnee gut vorankommt. Und die 
Bindung soll funktionsüberprüft & 
aktuell passend eingestellt sein, um 
das Verletzungsrisiko bei weichem, 
schwerem Schnee zu minimieren.

läuft der Betrieb in schneesicheren 
Gebieten wie dem Nassfeld zumin-
dest bis zum Ostermontag. Los geht 
die Sonnenskilaufzeit spätestens 
Mitte März. Dann warten besonders 
attraktive Angebote und lässige 
Events. Welche von ihnen pande-
miebedingt heuer möglich sein wer-
den, wird jedoch erst kurzfristig 
feststehen. Obertauern jedenfalls 
plant das Gamsleiten Kriterium, die 
legendäre Schatzsuche im Schnee, 
für 22.–24. April. 

Bei den Angeboten ist die Sa-
che klarer. Sie sind wie etwa „Kids 
eingeladen“ am Nassfeld bereits 
buchbar. Von 13. 3. bis 18. 4. urlau-
ben Kids unter 10, inklusive Ski-
pass, im Zimmer der Eltern kosten-
los. „Das ist eine besonders leistba-
re Form von Familien-Skiurlaub“, 
betont Gruber. Auch Kitzbühel 
lockt mit attraktiven Preisen: „Pay 
3, Ski 4“ wird von 13. 3. bis 22. 4. je-
weils ab Sonntag oder Montag ange-
boten.

„Schade ist“, so Maria Löcker 
aus Obertauern, „dass das Skifah-
ren im Frühjahr etwas in Verges-

senheit geraten ist. Dabei ist es so 
lässig.“ Und wer es erlebt hat, ist 
glücklich, für ein paar coole Tage 
im Schnee den blumenblühenden 
Frühling im Tal gegen den Winter 
am Berg getauscht zu haben. Ein 
Erlebnis-Geheimtipp ist es, den 
Sonnenuntergang auf einer der 
Hüttenterrassen im Skigebiet abzu-
warten und danach noch ins Tal ab-
zufahren (aber Achtung: sich vor-
her über Pistensperren erkundigen). 
In Obertauern etwa bieten einige 
Hütten Sundowner-Genuss inklusive 
Abfahrtsmöglichkeit danach. Stim-
mungsvoller kann ein Frühjah-
res-Skitag nicht ausklingen. 
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Wird die Piste zu 
weich? Dann wech­
selt man einfach die 
Perspektive!

Erlebnis-Tipp:  
Einige Hütten bieten 
Sundowner-Genuss 
inklusive Abfahrts-
möglichkeit danach.
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Kitzbühel
Sonnentage lassen sich in Kitzbühel 
auf den abwechslungsreichen Pisten 
genießen. Anfänger wie auch ambi­
tionierte Skifahrer werden von bester 
Präparierung, herrlichen firnigen Pisten 
und urigen Hütten verwöhnt. / 181 km
www.springskiing.kitzbuehel.com

Ski Arlberg
Ein Ski-Arlberg-Ticket ist auch zur 
Sonnenskilaufszeit die Eintrittskarte 
zu mehr als 300 Pistenkilometern und 
200 Kilometern Tiefschneeabfahrten, 
erschlossen durch 88 Lifte und Bahnen 
in St. Anton, St. Christoph, Stuben, Zürs, 
Lech, Schröcken und Warth. / 300 km
www.skiarlberg.com

Silvretta Arena Ischgl/Samnaun
Skifun bis Anfang Mai mit perfekten Pisten, 
feinstem Firn und Gourmetgenuss wartet 
in Ischgl. Dazu stimmungsvolle Momente 
mit den Top of the Mountain Spring und 
Easter Closing Konzerten. 239 km
www.ischgl.com

Region Innsbruck
Von der Fußgängerzone geht es direkt 
in eines der spektakulären Skigebiete. 
Nach dem Skifahren warten in Innsbruck 
keine klassischen Après-Skibars, hier 
geht es lässig zu. Direkt von der Piste in 
den Biergarten. / 291 km 
www.innsbruck.info 

Wilder Kaiser
Vormittags über perfekt präparierte Pisten 
carven und nachmittags im T-Shirt mit 
einem kühlen Getränk in der Hand die 
Sonne genießen: Dafür bietet die Region 
Wilder Kaiser (Ellmau, Going, Scheffau, 
Söll) beste Voraussetzungen. / 288 km
www.wilderkaiser.info 

 SALZBURG 
Obertauern
Wenn die Winterjacken im Schrank 
bleiben und die Sonne auf über 1740 

Metern Seehöhe die Haut wärmt, be­
ginnt der Sonnenskilauf in Obertauern. 
Vormittags locken Schwünge im Firn, 
nachmittags die Sonnenterassen mit 
Panoramablick. / 100 km
www.obertauern.com

Salzburger Lungau
Der schneesichere Salzburger Lungau 
mit seinen weitläufigen Skigebieten 
Katschberg, Grosseck-Speiereck 
und Fanningberg setzt mit sonnigen 
Abfahrten auf Qualität statt Quantität. 
/ 150 km
www.lungau.at

Hochkönig
Die Region Hochkönig mit ihren Orten 
Maria Alm, Dienten und Mühlbach 
bietet Sonnenskilauf pur auf 120 Pisten­
kilometern mit 34 Liften. Highlight: die 
35 Kilometer lange Königstour mit 7500 
Höhenmetern. / 120 km
www.hochkoenig.at

Skicircus Saalbach Hinterglemm 
Leogang Fieberbrunn
Mit 270 Abfahrtskilometern, 70 top­
modernen Liftanlagen, 60 gemütlichen 
Hütten sowie zahlreichen Attraktionen 
ist das „Home of Lässig“ eines der 
größten und abwechslungsreichsten 
Skigebiete der Alpen und verführt mit 
jeder Menge Sonnenschein. / 270 km
www.saalbach.com

 KÄRNTEN 
Nassfeld
Die „Sun Ski World“ begeistert mit 
110 Pistenkilometern, 30 Bergbahnen 
sowie 25 Skihütten und Restaurants. 850 
Sonnenstunden im Winter garantieren 
feinsten Skigenuss für die ganze Familie 
im Süden Österreichs. / 110 km
www.nassfeld.at

Gerlitzen
Der Villacher Hausberg lockt mit seinem 
360-Grad-Alpe-Adria-Panorama auf 
die Nockberge, die Karnischen Alpen, 

die Julischen Alpen und die Karawanken 
– und das unter Sonnengarantie. 14 
Hütten sorgen für kulinarische Gemüt­
lichkeit. / 60 km
www.gerlitzen.com

Katschberg
Der sonnige „Katschi“ an der Grenze 
zwischen Kärnten und Salzburg glänzt 
mit immer perfekten Pisten. Highlights 
sind die superlange A1-Talabfahrt, der 
Freiberglift für Carvinggenuss, aber 
auch 10 km schwarze Pisten für Exper­
ten. / 70 km
www.katschi.at

 STEIERMARK 
Ausseerland
Das Skiparadies Tauplitz ist dank seiner 
geografischen Lage eines der schnee­
sichersten Skigebiete im gesamten Al­
penraum. Die Skiregion punktet mit 43 
Pistenkilometern, die den gesamten Tag 
im strahlenden Sonnenlicht befahren 
werden. / 43 km
www.ausseerland.at

Schladming Dachstein
Von einfachen Familienabfahrten 
bis zu anspruchsvollen schwarzen 
Hängen überzeugen auf insgesamt 123 
km Pistenlänge die 10 Skiberge der 
Region Schladming-Dachstein entlang 
der WM-Pisten von 2013. Rund 90 
Skihütten laden zum Einkehren und 
Sonnetanken ein. / 123 km
www.schladming-dachstein.at

 OBERÖSTERREICH 
Böhmerwald/Hochficht
Das Familienskigebiet Hochficht  im 
Böhmerwald ist ein beliebtes Ziel für 
Tagesausflügler. Hohe Schneesicherheit 
und rund 20 km Pistenangebote vom 
Anfänger bis zum Profi sind ist der Regi­
on des Bayerwaldes und Böhmerwaldes 
einzigartig. 
www.boehmerwald.at

 NIEDERÖSTERREICH 
Hochkar
Schneesicher & familienfreundlich. 
Das Hochkar gilt nicht umsonst als 
schneesicherstes und höchstgelegenes 
Alpinzentrum in Ostösterreich. Es 
liegt auf 1300 bis 1800 m oberhalb von 
Göstling an der Ybbs. / 19 km 
www.skisport.com/Hochkar

 ITALIEN 
3 Zinnen Dolomiten 
Das Südtiroler Skigebiet im Herzen 
der Dolomiten begeistert mit 115 Pis­
tenkilometern sowie 31 hochmodernen 
Aufstiegsanlagen. Die 300 Sonnentage 
können auf den Skipisten und bei 
alpin-mediterranen Köstlichkeiten in den 
Hütten genossen werden. / 115 km 
www.dreizinnen.com 

Gröden / Dolomites Val Gardena
Genieße den Sonnenskilauf im mehr­
fach preisgekrönten Skigebiet in den 
Südtiroler Dolomiten. 500 verbundene 
Pistenkilometer, die Sellaronda und urige 
Skihütten entlang der Piste garantieren 
ultimativen Skispaß. / 500 km
www.valgardena.it

Gitschberg Jochtal
Auf den 55 Pistenkilometern der 
Ski- & Almenregion warten zwei 
Panoramaplattformen und zahlreiche 
Sonnenterrassen auf Genießer. Mit einer 
Aussicht auf über 500 Berggipfel steht 
einem gemütlichen Skitag nichts mehr 
im Wege! / 55 km
www.gitschberg-jochtal.com 

 BAYERN 
Skiparadies Kranzberg 
Schnell, bequem und staufrei auf die Pis­
te. Das Skigebiet am Kranzberg eignet 
sich ideal für Anfänger, um die ersten 
Schwünge zu üben. Mit Blick auf den 
Wildensee, Luttensee und Kranzberg­
gipfel werden die Abfahrten zu einem 
Panoramaerlebnis. / 15 km
www.alpenwelt-karwendel.de
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